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Vergabestelle 
 
AVEA GmbH & Co. KG 
Im Eisholz 3 
51373 Leverkusen 
Deutschland 
Tel. 0214/8668-0 
 
 
 
Bieter: 

 

Vergabeart 

 offenes Verfahren 

 nicht offenes Verfahren 

 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewett-
bewerb 

 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-
wettbewerb 

 Wettbewerblicher Dialog 

 Innovationspartnerschaft 

 

Ablauf der Angebotsfrist 

Datum Uhrzeit 

18.08.2026 10:00 Uhr 

  

  

Bindefrist endet am 30.09.2026 

  

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  

(Vergabeverfahren gem. VgV)   

  

Bezeichnung der Leistung: 
Maßnahmennummer Maßnahme 

CXP4YZBM36G Beschaffung von elektrisch angetriebenen Abfallsammelfahrzeugen 

  

Vergabenummer Leistung 

E50 40 2623 Lieferung von elektrisch angetriebenen Niederflurfahrgestellen mit Aufbau 

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind 

 632EU Bewerbungsbedingungen EU 

 227 Zuschlagskriterien LOS 1 

 227 Zuschlagskriterien LOS 2 

 227 Zuschlagskriterien LOS 3 

 227 Zuschlagskriterien LOS4 

  Leistungsbeschreibung 

  Hinweise zur elektronischen Abwicklung des Vergabeverfahren 

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden 

 635 Zusätzliche Vertragsbedingungen 

  312a_322a 

  Besondere Vertragsbedingungen Lose Fahrgestell 

  Besondere Vertragsbedingungen Lose Aufbau 

   

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind 

 633 Angebotsschreiben 

 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 

  Leistungsverzeichnis LOS 1 C1.1 – C1.4 (ausgefüllt) 

  Leistungsverzeichnis LOS 2 C2.1 – C2.4 (ausgefüllt) 

  Leistungsverzeichnis LOS 3 C3.1 – C3.3 (ausgefüllt) 

  Leistungsverzeichnis LOS 4 C4.1 – C4.3 (ausgefüllt) 
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  Referenzliste und Bieterinformation LOS 1 (ausgefüllt) 

  Referenzliste und Bieterinformation LOS 2 (ausgefüllt) 

  Referenzliste und Bieterinformation LOS 3 (ausgefüllt) 

  Referenzliste und Bieterinformation LOS 4 (ausgefüllt) 

 523 EU Eigenerklärung NRW Sanktionen EU (Formular 523) 

 124 LD Eigenerklärung zur Eignung 

 522 EU-Eigenerklärung Mindestlohn 

 CSX59 Eigenerklärung Informationen zum Bieter 

   

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind: 

 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen  

   

   

   

   

1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Na-
men und für Rechnung 

 AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG 

 Braunswerth 1-3 

 51766 Engelskirchen 

  

 zu vergeben. 

 

2 Kommunikation 

 Die Kommunikation erfolgt 

  elektronisch über die Vergabeplattform 

  in Textform unter nachstehender Anschrift: 

 Stelle  Tel.  

   Fax  

 Straße  E-Mail  

 PLZ/Ort    
  

  

  

3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen 

 Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 50.000 € für den Bieter, der den Zuschlag 
erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nummer 6) einen Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern. 

3.1 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

  siehe Auftragsbekanntmachung 
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3.2 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vor-
zulegen 

  siehe Auftragsbekanntmachung 

   

   

   

3.3 Entfällt 

4 Losweise Vergabe 

  nein 

  ja, Angebote sind möglich für 

   alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

  
 eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbestä-
tigung 

   nur ein Los oder einzelne oder alle Lose 

     

 bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los: 

  Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann 

  Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung 

  
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Ange-
bot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen 

    

    

    

    

5 Nebenangebote 

5.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen EU gilt nicht. 

5.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen EU) - aus-
genommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 

   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 

    

    

    

   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 

    

    

    

    

  unter folgenden weiteren Bedingungen: 

    

    

    

    

6 Angebotswertung 

 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 

  Zuschlagskriterium Preis  

  
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere 
unter Berücksichtigung von Nachlässen. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt 277 „Gewichtung der Zuschlagskriterien“ 
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7 Angebote können abgegeben werden: 

  elektronisch in Textform. 

  elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel. 

  elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel. 

  schriftlich. 

8 Angebotsabgabe 

 
Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben, werden Sie gebeten, die Vergabestelle bald-
möglichst davon zu unterrichten (entfällt bei offenen Verfahren). 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform ist der Bieter und die natürliche Person, die die 
Erklärung abgibt, zu benennen; falls vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem ge-
forderten Siegel zu versehen. Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebots-
frist über die Vergabeplattform der Vergabestelle zu übermitteln. 

  

9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen wenden kann: 

 Vergabekammer (§ 156 GWB): 

 
Vergabekammer Westfalen, Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Münster 
 

 

Ein Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit: 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nach-
prüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalender-
tagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spä-
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebots-
abgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätes-
tens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, vergangen sind 
5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 GWB 
vorliegt. 

  

  

10 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 

Nachgefordert, soweit dies nach § 56 VgV zulässig ist. 
 

11 Andere Übermittlungswege (etwa Post, E-Mail, Fax oder eine „einfache“ Bieternachricht über das 
Kommunikationsmodul der Vergabeplattform) sind nicht zulässig und führen zum Ausschluss des 
Angebots (§ 57 Abs. 1 Nr. 1 VgV). 

 
  

  

  

  

  
 


